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Sehr geehrte Gemeindebewohnerin!  
 

Sehr geehrter Gemeindebewohner! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
        
 

 

 

Brauchtumsfeuer 2020 verboten 

kein Osterfeuer 
Laut Verordnung vom 01. April 2020 – LGBl.Nr. 31/2020 
sind bis 31. Dezember 2020 alle Brauchtumsfeuer 
(damit auch zur Sonnenwende) verboten. 
Bitte beachten Sie dieses Verbot wirklich lückenlos. 
Die Wetterlage jetzt, sehr viel Trockenheit und die 
Tatsache, dass alle Einsatzkräfte der Freiwilligen 
Feuerwehren geschützt werden müssen, macht verantwortungsbewusstes Handeln von allen Seiten – Tradition 
und Brauchtum hin oder her – erforderlich. Danke. 

Donnerstag, 16.4.2020 
Sammlung Siloballen-Folien 

10.00-15.00 h, beim Wirtschaftshof 
 

bis auf weiteres (auch noch in der Woche nach 
Ostern) sind Anlieferungen von SPERRMÜLL 
bei unseren Entsorgungspartnern, Fa. Sau-
bermacher und Fa. Komex, nicht möglich. 

Landwirte:  Tierbestand weiblich zum 1.4. – für Besamungszuschuss 
RINDERHALTER bitte die für die Berechnung des BESAMUNGSZUSCHUSSES erforderlichen Tierbestandslisten 
(Stichtag: 1.4.2020, nur weibliche Rinder) übermitteln.  
Am besten in elektronischer Form, nur an die offizielle Adresse: gde@mooskirchen.gv.at; Papier-Aus-
druck/e einfach in den Briefkasten einwerfen. Wir sind um rasche Bearbeitung bemüht. 

 

unverändert: 
BETRETUNGSVERBOT für das Ge-
meindeamt. Bitte schreiben Sie bei Bedarf ein-
fach eine Mail an 

gde@mooskirchen.gv.at  
und wir erledigen auf raschem Weg.  
Telefonische Anfragen  
unter 0676 / 846 212 101 (während der Dienst-
zeit) oder  
0676 / 846 212 730 (immer). 
 
Post.Partner-Dienste 
(bis auf weiteres eingeschränkt zu Ihrem und 
zum Schutz aller Mitarbeiterinnen) 

Montag bis Freitag 
08-10 h und 14-15.30 h 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kindergarten-ELTERNBEITRÄGE – vorläufig „ausgesetzt“ 
 

Der ELTERNBEITRAG Kinderbetreuung April 2020 wurde den gesetzlichen Vorgaben entsprechend zur Vor-
schreibung gebracht und allen Eltern in diesen Tagen zugestellt. 
Damit sind wir der am 20.3.2020 getroffenen Vereinbarung für alle steirische Erhalter von Kinderbetreuungseinrichtun-
gen gefolgt. Ein allfälliges Guthaben wäre dann mit den Beiträgen für nachfolgende Monate zur Verrechnung gekommen. 
Am 1.4.2020, in den späten Nachmittagsstunden (kein Aprilscherz), wurde dann überraschend für alle Beteiligten fest-
gelegt und von der zuständigen Landesrätin ersucht, die 

Elternbeiträge April 2020 nicht einzuheben. 
Das war allerdings zu einem Zeitpunkt, als alle Bearbeitungsprozesse bei uns abgeschlossen waren und keine Möglichkeit 
bestand, in die elektronische Post-Verarbeitung in irgendeiner Form einzugreifen. Wir bedauern diese für uns auf-
wendige, für Sie vermutlich unverständliche Vorgangsweise. 
Obwohl Sie eine Vorschreibung in Händen haben, besteht kein Grund zur Sorge: 
der Betrag wird am 15.4.2020 nicht von Ihrem Konto abgebucht. 
Es gibt dazu für Sie eine GUTSCHRIFT in Höhe vorgeschriebenen Beitrages April 2020. 
 

Nebenbemerkung zur   allein aus der Abteilung Kinderbetreuung – A6 – haben uns innerhalb von nur 12 
Ausnahmesituation „Corona“: Tagen vier getrennte Schreiben mit jeweils unterschiedlichen, teils widersprüch-

lichen Inhalten erreicht. 
 

Situation im Kindergarten derzeit: 
Im Zeitraum vom 16. März 2020 bis jetzt war an bisher 3 Tagen jeweils ein Kind für 6 Stunden zu betreuen. Für die Zeit der üblichen 
Osterferien besteht kein Bedarf. Das Betreuungspersonal ist deshalb vom 6.4. bis einschließlich 14.4.2020 nicht im Kindergarten 
anwesend. Sollte die Betreuungseinrichtung auch im Zeitraum nach Ostern geschlossen bleiben müssen, bieten wir Mitarbeitern in 
versorgungsrelevanter Infrastruktur eine Betreuungsmöglichkeit im festgelegten Ausmaß an: halbtags bis 12.00 Uhr bzw. ganztags 
bis 14.00 Uhr.  
Wir ersuchen alle Eltern, einen allfälligen Bedarf (für die Zeit nach Ostern) so früh und so rasch als möglich bekannt zu 
geben. Nehmen Sie dazu bitte – am besten schon in den Osterferien – mit unserer KINDERGARTEN-LEITERIN Maria 
Gößler telefonisch Kontakt auf; unter 0676 / 846212720 ist sie für alle Eltern erreichbar. Damit hätten Sie Sicherheit 
für notwendige Betreuung und wir können entsprechend planen. 
 

Sie werden fragen, wie und warum Elternbeitrag: 
Grundsätzlich dazu einmal, dass wir den Kindergarten als JAHRES-Kindergarten (10 Betreuungsmonate von September bis Juni) in 
Halbtages- (6 h Betreuung) und Ganztagesform (8 bzw. 10 h Betreuung) führen. Für diese Betreuung werden den Eltern ELTERNBEI-
TRÄGE abverlangt, die sozial gestaffelt (auf Basis des zu errechnenden Familien-Nettoeinkommens des Vorjahres) und vom Land 
Steiermark sehr gut unterstützt sind. Die Betreuung der Kinder im letzten Jahr vor Eintritt in die Pflichtschule wird für die Dauer von 
6 Stunden täglich zur Gänze aus Landesmitteln abgedeckt. 
In unserer Einrichtung kann die Betreuung zu sozial gestaffelten Elternbeiträgen von monatlich minimal € 14,00 (für 6h-Betreuung 
täglich) und maximal (Höchstbetrag) € 232,50 (für 10h-Betreuung pro Tag) ermöglicht werden. Das entspricht, anders ausgedrückt, 
einem Beitrag pro Betreuungsstunde von minimal € 0,1167 und höchstens € 1,1625.   
Dass Elternbeiträge allein nicht genügen, unsere Aufwendungen zu decken, ist damit wohl klar. Das Land Steiermark vergütet die 
Differenz zwischen Elternbeiträgen und festgelegten Höchstsätzen. In unserem Fall belaufen sich Elternbeiträge derzeit monatlich 
auf rund € 4.200, der Kostenersatz des Landes auf etwa € 7.500. 
Damit Sie einen Überblick haben, welche Kosten Kinderbetreuung in Mooskirchen umfasst, hier noch die   
KOSTENZUSAMMENSTELLUNG im Haushaltsjahr 2019:    

Gesamt-AUSGABEN €  379.891,13  Gesamt-EINNAHMEN €  206.716,28 
 

Die DIFFERENZ in Höhe von € 173.174,87 mussten wir aus dem laufenden Budget 2019 finanzieren. 

Volksschule. In notwendigen Einzelfällen 
wurde „Unterricht“ in Anspruch genommen. In den Oster-
ferien verhält es sich gleich. Ansonsten sind alle wirklich 
sehr bemüht. Frau Lautner als Leiterin, den Damen des 
Lehrerkollegiums, auch allen Eltern und natürlich den 
Schülern ist herzlich für diese Art der Zusammenarbeit zu 
danken. Wer hätte sich noch vor 2 Monaten gedacht, Un-
terricht von zuhause aus „bewältigen“ zu müssen?; ei-
gentlich unvorstellbar. Jedenfalls werden wir wohl davon 
ausgehen müssen, dass der gegenwärtige Zustand auch 
nach Ostern unverändert gegeben ist. Dennoch ange-
nehme Oster-Tage! Gute Gesundheit. 

Mittelschule. Das Angebot zu Unterricht und Be-
treuung wurde bisher nicht genützt; auch in den Osterfe-
rien ist kein Bedarf gemeldet. Die digitalen Möglichkeiten 
erweisen sich als wichtig und sind gut zu nützen. Danke an 
alle Beteiligten im Haus um Dir. Wolfgang Tomes. 
 

Musikunterricht.     Großartig ebenso, wie das Zu-
sammenspiel zwischen Lehrern und Schülern mit moder-
nen Medien aller Art klappt. Großes Lob an alle und wei-
terhin viel Freude. Als Bürgermeister bin ich wirklich sehr 
stolz auf das so gelebte Miteinander im Team um unsere 
Koordinatorin MMag. Petra Reiter. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Gemeinde 24“ – Informationen müssen rasch zu Ihnen 
Gerade in dieser Notsituation jetzt wollen wir alles tun, Sie rasch und immer aktuell zu informieren. Auf dem Postweg 
gelingt das derzeit leider nicht so, wie wir uns das vorstellen. Bedauerlich, und Besserung ist nicht in Sicht.  
Dieser Zustand liegt keineswegs an unseren beiden fleißigen Zustellern Herbert Pignitter und Johann Kahr, die wirklich 
immer ungemein bemüht sind. Sie sind wahrhaft unsere hilfreichen „gelben Engel“ und verdienen höchsten Respekt.  
Wir laden Sie ein, einfach unsere Gemeinde-App down zu laden. Das erspart Ihnen und uns Kosten, garantiert umfas-
sende Information auf raschestem Weg. Bitte folgen sie zum Download den folgenden Empfehlungen. Vielen Dank. 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Wir trauern  
mit allen  
Angehörigen …. 
 
 

In den letzten knapp drei Wochen 
haben Mitbewohner von diesem 
Leben Abschied genommen: 
Theresia Haring, Stögersdorf 
Anton Lazarus, Bubendorf 
Maria Fischer, Voglbichl 
Werner Gutmann, Mooskirchen 
 

Allgemein gültige Schutzmaßnah-
men haben die Verabschiedung in 
der uns allen sonst gewohnten Art 
leider nicht möglich gemacht. 
Gottesdienste für die Verstorbe-
nen werden zu gegebener Zeit ge-
feiert; Informationen dazu folgen 
rechtzeitig. 
   

Angesichts der besonderen Um-
stände wählen wir die Möglichkeit 
hier, den trauernden Angehörigen 
unsere tiefempfundene Anteil-
nahme zum Ausdruck zu bringen. 
 

Unseren Verstorbenen, die – je-
weils auf andere Weise – der Ge-
meinschaft gedient und/oder sie 
durch besonderes Wirken mitge-
staltet haben, werden wir gerne 
ein ehrendes Gedenken bewah-
ren.    
Ruhet in Frieden.  

 
 

 
 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
Die Verstorbenen fanden und 
finden ihre letzte Ruhestätte auf 
unserem Ortsfriedhof bzw. ei-
nem in der Landeshauptstadt 
Graz. 
 
 
Ehre Ihrem Andenken. 

Aufbahrungshalle – Friedhof 
 

Aufbahrungen in unserer Halle finden derzeit aus bekannten Gründen, zum Schutz der Mitarbeiter, aller Angehörigen 
bzw. etwaiger Begräbnisteilnehmer nur eingeschränkt oder nicht statt. Bitte dazu Verordnung beachten – Seite 6. 
Bei Benützung der WC-Anlagen in unserer Aufbahrungshalle ersuchen wir immer so zu handeln, dass Sie selbst optimalen 
Schutz für sich selbst finden. Jede Benützung, dass sei hier auch klar ausgesprochen, erfolgt in Eigenverantwortung. 
Bitte entnehmen Sie in den WC-Anlagen in keinem Fall Wasser zum Gießen der Blumen. 
 

Die Wasserentnahme im Friedhof selbst 
wird Ihnen durch die Friedhofsverwaltung ermöglicht. Das ist von der Wetterlage oder eventuell noch möglicher Frost-
gefahr abhängig. 
Jedenfalls gilt auch dort Selbst- bzw. Eigenschutz. Bitte beachten sie die ohnehin bekannten Anordnungen, nicht in Grup-
pen zusammen zu stehen, entsprechend Abstand zu halten bzw. Hände regelmäßig zu reinigen. 
UND: bitte geben Sie Abfall sortenrein in die bereitgestellten Behälter; nicht daneben oder an andere, dafür nicht vorge- 
 sehene Plätze; Papier bzw. Kartons zerkleinert in die Behälter, biogene Abfälle oder Blumen ohne Übertöpfe,  

ohne Verpackung oder anderes Zubehör in den bereit gestellten Container.  
 

Veranstaltungen – abgesagt oder Termine verschoben 
Dass Veranstaltungen – ob kirchlich oder weltlich – derzeit und auf absehbare Zeit nicht durchführbar sind, setzen wir als 
bekannt voraus. 

Für FIRMUNG und ERSTKOMMUNION werden, so es die allgemeine Lage möglich macht, Ersatztermine im 
Herbst 2020 gesucht. Die Betroffenen sind entsprechend informiert, alle übrigen Pfarrbewohner ersuchen wir, Informa-
tionen unserer Homepage oder der Gemeinde-App zu entnehmen. Dort wird laufend, zumindest wöchentlich, im Einver-
nehmen mit dem Herrn Provisor aktualisiert. 
 

Die JUGENDKAPELLE MOOSKIRCHEN hat ihre geplanten Veranstaltungen – „Tag der Blasmusik“ und „Klin-
gender Schönwiesengraben“ wie wir hörten, bereits abgesagt oder ist bemüht, andere Termine zu wählen. 
 

Ob es möglich wird, das Festgelände bei bzw. das Rüsthaus selbst für Veranstaltungen zu nützen, wollen und 
können wir heute nicht beurteilen. Solange diese Bereiche ausschließlich von Einsatzkräften der Feuerwehr betreten 
werden und nur ihnen zur Verfügung stehen müssen, ist eine Fremd-Nutzung nicht gestattet 
Gleiches gilt für die Dauer des Versammlungsverbotes auch für unsere TURNHALLE oder die AULA der Volksschule. 

Speisenabholung bei Gastwirten – seit 3.4.2020 möglich; das gilt insbesondere für unsere 
Gasthöfe Lazarus (Tel. 3310) und Treitlerwirt (Tel. 2525), vielleicht bald auch Pizzeria Erol. Bitte bestellen und holen. 

Schutzmasken.  Verteilung ist Aufgabe des Bundes; wir sind mit der Sanitätsbehörde in Kontakt und stellen bei Zutreffen 
aller Voraussetzungen etwas zur Verfügung. Wenn, dann Zustellung durch uns in die Haushalte. 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wahlkarten – GR-Wahl  
Wir haben schon hingewiesen, dass ausgestellte 
Wahlkarten nach Vornahme der Wahl an die Ge-
meindewahlbehörde (wie am Kuvert vorgesehen) 
zurück zu senden sind. Das ist auch jetzt noch immer 
möglich, alle Wahlkarten werden bei der Auszählung 
berücksichtigt. Es ist auch für den noch festzulegen-
den Wahltag vorgesehen, die Ausstellung einer 
Wahlkarte möglich zu machen. 
 

ACHTUNG:  
Sollten Sie die Wahlkarte, aus welchen Gründen im-
mer, weggeworfen haben, kann eine weitere (neue) 
Wahlkarte natürlich nicht mehr ausgestellt werden. 
Sie können dann auch am Wahltag im Wahllokal 
nicht mehr wählen. 

aktuell – 03. April 2020 
Verbot von 
Zusammenkünften 
– Verordnung der Bezirkshauptmann-
schaft Voitsberg gemäß §§ 15 und 18 
Epidemiegesetz 1950: 

Verboten sind   
1) sämtliche Zusammenkünfte in 

einem geschlossenen Raum mit mehr 
als 5 Personen, die nicht im selben 
Haushalt leben; 

2) sämtliche Zusammenkünfte mit 
voraussichtlich mehr als 500 Perso-
nen außerhalb geschlossener Räume 
oder im Freien. Bei Zusammenkünften 
unter dieser Obergrenze muss sicher-
gestellt sein, dass am Ort der Zusam-
menkunft zwischen den Personen ein 
Abstand von mindestens einem Me-
ter eingehalten werden kann, sofern 
nicht durch entsprechende Schutz-
maßnahmen das Infektionsrisiko mini-
miert werden kann; 

3) BEGRÄBNISSE dürfen nur im 
engsten Familienkreis stattfinden und 
sind mit einer Teilnehmerzahl von ins-
gesamt höchstens zehn Personen be-
schränkt. HOCHZEITEN sind mit einer 
Teilnehmerzahl von insgesamt höchs-
tens fünf Personen beschränkt. 

 

Diese Verordnung bleibt vorläufig bis zum 
Ablauf des 13. April 2020 in Kraft. 
 

Straßenkehrung.  In der Karwoche steht uns eine Kehrma-
schine für Testzwecke zur Verfügung. Unsere Mitarbeiter neh-
men damit im Markt und allen Ortsteilen den schon bekannten 
„Oster- oder Frühjahrsputz“ vor. 
 

Verkehrszeichen. Diverse Verkehrszeichen (Ortstafeln, 
Verbots- oder Hinweiszeichen) entsprachen nicht mehr den erfor-
derlichen Bestimmungen und mussten erneuert werden. Die 
Montage wird im Laufe der Karwoche vorgenommen. Alle Ver-
kehrsteilnehmer sind eingeladen, entsprechend vorsichtig zu 
fahren (und zu überlegen, ob die Fahrt gestattet bzw. notwendig ist). 
 

Zugang Volksschule – Beleuchtung.  Der Bereich 
Schulbusbucht und Zugang Volksschule war nicht so ausge-
leuchtet, wie es sein sollte. Aus diesem Grund werden wir dort 
in den nächsten Tagen eine zusätzliche Beleuchtung – mit So-
larpaneel und zeitgesteuert – zur Aufstellung bringen. 
Geschwindigkeitsüberwachung.  Aus allen Teilen un-
serer Gemeinde liegen Ersuchen vor, die Geschwindigkeit zu 
messen und damit Verkehrsteilnehmer wissen zu lassen, ob 
bzw. in welchem Ausmaß sie die zulässige Höchstgeschwindig-
keit überschreiten. Wir verändern den Standort der Geräte lau-
fend, vorwiegend in Ortsgebieten. 

Grader-Walze-Aktion 2020 
Ist in gewohnter Art vorgesehen – nicht vor Ende Ap-
ril 2020. Wünsche geben Sie bitte per Mail oder tele-
fonisch im Marktgemeindeamt Mooskirchen ab so-
fort bekannt. 

 

Mo-Fr 8-13h, 
Tel. 03142/93030 
of-
fice@akzente.or.
at  
 

Frauen-Helpline 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihre HILFE – MITHILFE ist erbeten 
Wir laden sie herzlich ein, die hier angefügten Informationen zu beachten und nach Kräften zu unterstützen. 
In Kontakt können sie auch über diesen Link treten:  https://www.facebook.com/groups/236785760697865/?ref=br_rs   



 

 

 
 

Donnerstag, 16. April 2020 – 10.00 bis 15.00 Uhr – Wirtschaftshof 
Wir bieten unseren Landwirten kostenlos an:  

Entgegennahme von gereinigten Siloballen-Folien 
(ohne Netze).   Keine Kunstdüngersäcke, ausschließlich „sortenreine“ Folien. 


